
Bausteine Flucht und Barmherzigkeit 1

Gottesdienstelemente „Dem unbekannten Flüchtling“

Benötigt werden: Weltkarte (ggf. Folie mit Weltkarte, dann 
Leinwand oder weiße Wand), Kärtchen mit den Namen aller 
(vieler) Staaten der Erde, Zeitungs- und Zeitschriftenausschnitte 
oder Internetmeldungen, die das Thema „erzwungene Migra-
tion“ im Kongo und anderswo beschreiben, Ökumenisches 
Friedensgebet 2008 (s.u.) und Bibel für jede Person, Kerze und 
evtl. Blume.

Beim Eintreten in die Kirche oder den Raum werden Kärtchen 
mit Ländernamen und Zeitungsausschnitte an die Teilneh-
menden verteilt. Die Teilnehmenden sitzen im Kreis. In der Mitte 
liegt eine größere Weltkarte. Sie kann auch auf eine Leinwand 
projiziert werden. Zusätzlich stehen in der Mitte eine Kerze und 
ggf. eine Blume.

Die vorbetende Person begrüßt die Teilnehmenden und lädt ein, 
sich Zeit zu nehmen für alle Menschen, die in Folge von Gewalt 
und Ungerechtigkeit gezwungen sind, außerhalb ihrer Heimat zu 
leben – sei es in Afrika, im Nahen und Mittleren Osten, oder in 
einem anderen Teil der Welt. Beim folgenden Gebet werden mit 
Hilfe der Kärtchen viele, evtl. sogar alle Länder der Erde genannt. 
Darunter finden sich sicher auch Länder, die uns unbekannt sind 
und deren geographische Lage wir nur ahnen: In zu vielen Staa-
ten gibt es Konflikte. Oft machen sie Menschen zu Geflüchteten.

Begrüßung und Anzünden der Kerze

Gebet: 
Absatz 1 und 4 des Ökumenischen Friedensgebetes (s.u.).

Der oder die erste Teilnehmende liest laut die Ländernamen auf 
seinem/ihrem Kärtchen vor: „Gott, ich bitte dich für die Men-
schen in ...“ (Beispiel: „Gott, ich bitte ich dich für die Opfer von 
Gewalt und Vertreibung im Kongo und weltweit.“)

Kurze Stille, in die hinein ein zu den soeben genannten Ländern 
passender Zeitungsausschnitt angesprochen wird. Kein langes 
Vorlesen, sondern Titel, Untertitel oder eigene knappe Zusam-
menfassung. Alternativ kann auch kurz ein bekannter Konflikt 
genannt werden, der Menschen zu Flüchtlingen macht. Z.B. 
„Auch im Irak und in Syrien werden Christen und Jesiden ent-
führt und bedroht“. Oder: „Die Minderheit der Karen in Myan-
mar wird verfolgt“. Es ist auch möglich, dass die vorgelesenen 
Ländernamen unkommentiert stehen bleiben.

Anschließend spricht die vorbetende Person oder eine andere 
vorher festgelegte Person aus dem Ökumenischen Friedensgebet 
den Absatz drei: „Stärke uns, Herr.“

Alle: „Damit durch unseren Dienst Dein heilendes und rettendes 
Wort alle erreicht, die von Dir besonders geliebt sind ... zu erfah-
ren.“

Es folgt der nächste Ländername (usw.)

Psalm 7 (oder ein anderer geeigneter Psalm) wird abwechselnd 
in 2 Gruppen versweise gebetet und schließt diesen Teil ab.
Die leitende Person betet für alle Anwesenden das Ökumenische 
Friedensgebet und erbittet Gottes Segen.

Meldungen zu erzwungener Migration finden sich u.a. hier: 
➜www.fmreview.org
➜www.kontinente.org
➜www.forum-weltkirche.de
➜www.tagesschau.de
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Gottesdienstelemente „Dem unbekannten Flüchtling“

Das Ökumenische Friedensgebet (ÖFG) 2008

Jesus Christus, Du gibst uns Dein Gebot

geschwisterlicher Liebe. Du öffnest uns darin

den Weg des Glücks und des Friedens.

Du selber warst solidarisch mit Deinen Jüngern

in Bedrängnis (Mt 10,42). Du warst solidarisch

mit einem schwachen Kind (Mt 18,5). Du stellst

dich auch heute ganz auf die Seite all derer,

die gedemütigt und in ihrer Menschenwürde

bedroht werden.

Stärke uns, Herr, damit durch unseren Dienst

Dein heilendes und rettendes Wort alle erreicht,

die von Dir besonders geliebt sind: die Armen

dieser Welt. Sie haben keine andere Heimat als

Dein liebendes Herz, in dem sie sich bergen

möchten, um dort für immer etwas von der

Fülle des Lebens zu erfahren.

Jeden Tag hören wir von Menschen, die die

Opfer der Kriege beweinen: Frauen und Männer,

Mütter und Väter, Töchter und Söhne. Sie leiden

unter dem Tod ihrer Lieben, der Zerstörung

ihrer Häuser und dem Verlust ihrer Heimat.

Gott unser Vater, schenke ihnen etwas

von jener Hoffnung, die Maria erfüllt hat:

Um der Gewalt zu entfliehen, wurde sie in

Ägypten zur Asylantin. Sie beweinte Deinen

Sohn, als er am Kreuz ein Opfer menschlicher

Gewalt wurde.

In unserem Dienst an Flüchtlingen, Asylsuchenden

und Migranten, an denen, die Opfer von

Gewalt und Vertreibung wurden und an denen,

die die Opfer betrauern, gib uns, Herr,

die Kraft, nichts anderes zu suchen als

Deinen Willen zu tun und am Kommen

Deines Reiches mitzuwirken.

Denn viele Menschen unserer einen Welt

sind verwundet. Mache uns zu guten

Samaritern (Lk 10, 25-37), zu Botinnen

und Boten Deiner heilenden Liebe.

Amen.

Msgr. François Yakan, Istanbul

➜www.oekumenisches-friedensgebet.de
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11 Gottesdienstelemente „Dem unbekannten Flüchtling“

Kopiervorlage: Gebet für die ganze Welt – Ländernamen

Libanon

Kenia

Guinea-Bissau

Irland

Kap Verde

Angola

Vanuatu

Sambia

Verein. Arabische Emirate

Schweiz

Nicaragua

Belgien

Togo

Senegal

Polen

Zypern

Barbados

Namibia

Somalia

Tuvalu

USA

D. R. Kongo

Guyana

Haiti

Tadschikistan

Uruguay

Serbien

Singapur

Dänemark

St. Lucia

Argentinien

Dominikanische Republik

Palau

Komoren

Malediven

Eritrea

Estland

Fidschi

Nordkorea

Frankreich

Peru

Gambia

Somalia

Tuvalu

USA

Kongo

Guyana

Haiti

San Marino

Nauru

Iran

China (Taiwan)

Island

Swasiland

Libyen

Jamaika

Panama

Tonga

Surinam

China (Volksrepublik)

Kambodscha

Liechtenstein

Finnland

Saudi-Arabien

Papua-Neuguinea

Katar

Andorra

Sri Lanka

Kiribati

Jordanien

Indonesien

Bolivien
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Gottesdienstelemente „Dem unbekannten Flüchtling“

Kopiervorlage: Gebet für die ganze Welt – Ländernamen

Seychellen

Brunei

Südkorea

Burkina Faso

Moldawien

Chile

Syrien

Lesotho

Afghanistan

Ghana

Italien

Kamerun

Türkei

Luxemburg

Österreich

EI Salvador

Malawi

Australien

Weißrussland

Mali

Ukraine

Tansania

Marshallinseln

Tschechien

Mauritius

Ägypten

Kroatien

Botswana

Honduras

Indien

Malaysia

Pakistan

Dschibuti

Japan

Kasachstan

Paraguay

Gabun

Philippinen

Uganda

Nigeria

Litauen

Rumänien

Russische Föderation

West-Sahara

Ekuador

St. Vincent und Grenadinen

Montenegro

Äquatorialguinea

Grenada

Norwegen

Bosnien-Herzegowina

Großbritannien/Nordirland

Kuwait

Mazedonien

Tschad

Algerien

Lettland

Kolumbien

Malta

Thailand

Mauretanien

Südafrika

Trinidad und Tobago

Jemen

Marokko

Bahrain

Kanada

Turkmenistan

Benin

Laos

Mexiko

Ungarn
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Gottesdienstelemente „Dem unbekannten Flüchtling“

Kopiervorlage: Gebet für die ganze Welt – Ländernamen

Albanien

Salomonen

Guinea

Irak

Bangladesch

Schweden

Mosambik

Spanien

Äthiopien

Guatemala

Nepal

Simbabwe

Tunesien

Liberia

Griechenland

Portugal

Oman

Südsudan

Samoa

Israel

São Tomé und Principe

Venezuela

Monaco

Armenien

Bahamas

Deutschland

Sierra Leone

Neuseeland

Brasilien

Slowakei

Slowenien

Niger

Myanmar (Burma)

Elfenbeinküste

Kirgisistan

Mongolei

Usbekistan

Burundi

Antigua und Barbuda

Grenada

Belize

Costa Rica

Bhutan

Vietnam

Madagaskar

Ruanda

Zentralafrikanische Republik

Staatenbund von Mikronesien

Kongo, Republik

Barbados

Sudan

Bulgarien

Kosovo


